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1. Man kann Zahlenfelder konstruieren (vgl. zuletzt Toth 2015a), bei denen 

sowohl horizontale und vertikale Ränder als auch die Haupt- oder Neben-

diagonalen mit Werten belegt werden. 
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2. Solche Doppel-Quadrupel von Zahlenfeldern sind vermöge der nicht-leeren 

Schnittpunkte der die Ecken darstellenden ontischen Orte sowohl relativ zu 

den Haupt- als auch zu den Nebendiagonalen überdeterminiert. Dennoch 
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reicht selbst die komibinierte Wertebelegung von orthogonalen Rändern und 

Diagonalen nicht aus, um das Gesamtsystem der 27 über DS = (3.x, 2.y, 1.z) × 

(z.1, y.2, x.3) konstruierbaren semiotischen Dualsysteme (vgl. Toth 2015b) zu 

determinieren. Was die eigenreale Determinante der einem 3×3-Zahlenfeld 

zugehörigen Matrix betrifft, so ist durch die Belegung von Rändern und 

Nebendiagonale die semiotische Konnexität der Teilmenge der peirce-bense-

schen Dualsysteme überdeterminiert, da diese allein vermöge der Diagonalen 

ein determinantensymmetrisches Dualitätssystem bildet (vgl. Bense 1992, S. 

76). Was hingegen die kategorienreale Diskriminante betrifft, so ist nicht nur 

die Teilmenge der peirce-benseschen Dualsysteme, sondern sogar die Gesamt-

menge aller semiotischen Dualsysteme durch dieses Verfahren immer noch 

unterdeterminiert. Der Grund liegt darin, daß eine dem eigenrealen Dualitäts-

system korrespondierendes kategorienreales überhaupt nicht konstruierbar 

ist, da es für Kategorienrealität nur diskrimantensymmetrische Teilsysteme 

gibt. Hingegen bilden diese und das eigenreale Determinantensystem, wie 

bereits in Toth (2014) nachgewiesen, ein hömöostatisches semiotisches 

System. 
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